
Ableitungen von Niederschlagswasser 
  
Es gilt zu klären, ob abgeleitetes Niederschlagswasser auf das Nachbargrundstück 

gelangen darf. Hierzu ein Beispiel: Nachbar A hat direkt an der Grenze zum 

Nachbargrundstück eine Steinmauer errichtet. Bei  

entsprechenden Windverhältnissen trifft das Regenwasser 

schräg auf diese Mauer auf und läuft so dann auf das  

Grundstück des Nachbarn  B ab. Nach heftigen  

Regenfällen ist die Mauer stark durchtränkt. Nachbar B  

überlegt ob er hiergegen vorgehen kann.  

Nachbar A kann nicht verhindern, dass Niederschlagswasser 

das lediglich von einer Außenmauer abtropft, auf das  

Grundstück des Nachbarn B übertritt. Im Beispiel hat  

Nachbar B somit keine Möglichkeit gegen Nachbar A  

vorzugehen.  

Nach dem Nachbarrechtgesetz ist es unzulässig,  

Niederschlagswasser (etwa durch ein Fallrohr) auf das  

Grundstück des Nachbarn abzuleiten. 

Das Motto im 
Sommer: 
Auch in einem kleinen 
Garten können große 
Gedanken reifen. 

•Am Projekt Pflegeheim wird weiter gearbeitet. Sobald die Finanzierungslücke 

geschlossen ist , kann mit dem Bau begonnen werden. 

•Der zukünftige Abwasserzweckverband (AZV) "Löbauer Wasser" und  "Kleine Spree" hat 

mit Herrn Skomudek einen Geschäftsführer für den geplanten Zusammenschluss 

gefunden. Über den Sitz der AZV ist noch nicht entschieden worden. 

•Am 29.06.2011 wird mit den Anliegern der H.- Schomburg- Str. , betreffs des Ausbau 

dieser, gesprochen. Die Arbeiten sollen in zwei Bauabschnitten erfolgen. 

Der erste Abschnitt geht von der E.-Thälmann- Str. bis zur Firma ALSICAL. Geplanter 

Baubeginn ist der 08.08.2012. 

•Folgende Straßenbauplanungen unserer Gemeinde sind in Arbeit : S 107, Ortsdurchfahrt 

Quatitz und die S 101 in Klix. In Klix soll die Spreebrücke in Richtung Salga erneuert 

werden. Letzteres Vorhaben beginnt ab 11.07.2011. Der Verkehr in Richtung Salga wird 

halbseitig über Ampeln geregelt.  

Obstbauverein 
Großdubrau  e.V. 
Information III.Quartal - 2011 

 

  

Großdubrau war und ist ein Industrieort mit über 2000 Einwohnern. Um den Ort zu 

versorgen haben sich eine ausreichende Anzahl von Handwerkern angesiedelt. Für 

uns als Gartenfreunde sind dabei die Gärtnereien interessant. Besonders nach dem 

2. Weltkrieg, als es um die Selbstversorgung ging und viele Lebensmittel durch 

"Marken" zugeteilt wurden, lieferten die Gärtnereien vorrangig Pflanzen für uns 

Einwohner, die später Früchte trugen. Dies war ein lebenswichtiger Beitrag der 

Gärtnereien. In Großdubrau gab es zu diesem Zeitpunkt 5 Gärtnereien: Die 

Gärtnerei Urban, Wache, Pötschke, Kautz und Gerber/Horbank. Jetzt, in einer Zeit 

des Überflusses produziert nur noch die Gärtnerei Horbank für uns Großdubrauer. 

In den folgenden Ausgaben will der "Gartenfreund" an die heutige und ehemaligen 

Gärtnereien erinnern.  

Begonnen wird mit der Gärtnerei Tino Horbank.  

Gegründet wurde diese Gärtnerei von 

 August Gerber im Jahr 1910. 

 Weitergeführt, durch Familienangehörige, 

 wurde sie von :  

- Max Kijank       ab 1915 - 1929 

- Helmut Gerber      1930 - 1973 

- Martina Horbank   1974 - 2002 

- Tino Horbank   ab 2003 -  
  

 

Jetzt fängt der Sommer an, 
viel Sonne man genießen kann! 
Nutze all die schönen Stunden, 
denn wie bald sind sie 
entschwunden. 

Der Gartenfreund 
 

 Helmut Gerber im alten 

Glasgewächshaus (Anfang 1970)  Die Gärtnerei Horbank heute 



Dresdner 

          Ostern 20.04.  

Salbeilikör       150 g   Salbeiblätter 

      300 ml  Doppelkorn 

      300 ml Wasser 

      100 g   Puderzucker 

Salbeiblätter in ein Schraubglas geben, mit Doppelkorn und 

Wasser auffüllen. Nach 2-3 Tagen abfiltern und den Puderzucker  

einrühren. Den Likör in Flaschen abfüllen. Zum Wohl! 

 

Tauschbörse 

 1.Mai 

Tomatenketchup 2,5 kg Tomaten 

  6-8 Äpfel 

  400-500 g Zucker 

  ½ Ltr.  Essig 

  12 Nelken, Piment, Lorbeerlaub 

  4 Teelöffel Salz 

  2-3 scharfe Paprika 

Alle Zutaten 2-3 Stunden kochen. Nach belieben pürieren und durch ein Haarsieb 

geben. Kochend heiß in Gläser abgefüllt, hält sich der Ketchup einige Zeit. 

Juli.               01. – 04.    trüb, wenig Sonne, oft kalte Nächte 

                      05. – 09.    schöne Tage 

                      10. – 31.    wechselhaft, schön und Regen 

August:        01. – 13.    Regentage, am 08. schön 

                      14. – 31.    schön und warm 

September:  01. – 07.    schön, am 03. trüb. 

                      08. – 11.    stürmisch, kühl, Regen. 

                      12. – 30.    schön,  19.-21. trüb 

 Die „100 jährige" Wetterprognose für Juli bis September 2010 

Juli 

•Bei Erdbeeren die jungen Ranken und alten Blätter wegnehmen, Kompost zugeben 

•Rosen, Dahlien und Ziergehölze ebenfalls mit Kompost düngen. 

•Bei Sommerblumen regelmäßig die verwelkten Blüten entfernen  

August 

•Abgeknickte Sonnenblumen können mit Stäben und Paketband geschient werden 

•Bis Mitte August kann auf abgeernteten Beeten noch Feldsalat ausgesät werden 

•Ende August Leimringe um Obstbäume legen 

•September  

•Nur vollerblühte Dahlien schneiden, möglichst ohne Blätter. Sie halten dann länger.  

•Pfirsichbäume bis Mitte September zurückschneiden 

•Abgeerntete Beete mit Gründüngung einsäen 

Rosenschau 18./19.Juni 



Datum Thema Ort/ Treffpunkt  Beginn 

25. Sep. Radtour in den Herbst, mit Fischessen Gemeindeverw. 14:00 Uhr 

15. Okt. 
Feier 85 Jahre 

Obstbauverein 
Sächs. Jäger 19:00 Uhr 

18.Juni Frau Ursula Lowke zum 80. Geburtstag 

7. Jul. Herrn Günter Biebrach zum 65. Geburtstag 

9. Jul. Herrn Adolf Kraus zum 70. Geburtstag 

18. Jul. Herrn Ernst Kieschnick zum 79. Geburtstag 

23. Jul. Frau Gertraude Waurick zum 71. Geburtstag 

25. Jul. Herrn Wolfgang Hettasch zum 71. Geburtstag 

16. Aug. Herrn  Günther Greiner zum 81. Geburtstag 

24. Aug. Frau Elisabeth Jäckel zum 81. Geburtstag 

29. Aug. Herrn Werner Wirth zum 77. Geburtstag 

30. Aug. Frau Ursula Menzel zum 71. Geburtstag 

31. Aug. Frau Magrit Graf zum 72. Geburtstag 

1. Sep. Herrn Werner Kieschnick zum 83. Geburtstag 

4. Sep. Herrn Heinz Graf zum 74. Geburtstag 

5. Sep. Frau Erika Ulbrich zum 72. Geburtstag 

21. Sep. Frau Erna Herrmann zum 80. Geburtstag 

21. Sep. Frau Ingrid Michalk zum 78. Geburtstag 

25. Sep. Herrn Dieter Haßler zum 70. Geburtstag 
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